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Christian McBride dürfte das ebenfalls sehr oft gehört 
haben, denn kein anderer als Ray Brown war einer der 
Mentoren des mehrfachen Grammy-Gewinners. Neben 
seiner schier endlosen Liste an Musikern, mit denen er 
zusammengearbeitet hat, ist er als Komponist, Kurator 
und mit vielen andere Tätigkeiten eine der umtriebigsten 
Persönlichkeiten in der Jazzlandschaft: Auf der letzten 
CD seines Christian McBride Trios ist unter anderem der 
Standard „East of the Sun“ zu hören, bei dem er die Me-
lodie spielt.

Beim Solochorus zeigt sich dann die technische Perfek-
tion, mit der Christian spielt. Spätestens hier stellt sich 
die Frage für den normalsterblichen Leser: „Was kann 

ich damit anfangen, wenn ich technisch nicht in der Lage 
bin, das nachzuspielen?“ Eine Möglichkeit ist natürlich, 
den Track mithilfe eines Programmes langsamer laufen 
zu lassen. Eine andere Möglichkeit, gerade wenn das Solo 
sich in sehr hohen Lagen abspielt, ist, dieses eine Oktave 
tiefer zu spielen. Die dritte Möglichkeit, auf die ich nä-
her eingehen will, ist, sich kleine Ideen herauszusuchen 
und näher zu betrachten. Zum Beispiel das Motiv aus Takt 
57 mit den Tönen D, F# und D. Diese Töne kommen an 
der gleichen Stelle in der Melodie (Takt 21) vor. Und ich 
unterstelle Christian, dass das kein Zufall ist. Er nimmt 
Bezug auf das Thema und führt dieses Motiv in Takt 58 
fort. Eine schöne Idee. Daraus könnte ich mir z. B folgen-
de Übung machen und das Motiv noch weiter fortführen:
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McBride benutzt solche Sequenzen öfter in seinem Solo, 
z. B ist die abfallende Linie in Takt 45 rhythmisch gleich 
mit Takt 46. Das Ganze gibt es dann im größeren Zusam-
menhang noch einmal. Takt 47 & 48 sind rhythmisch 
identisch zu 45 & 46. 
Mit diesen Ideen kann man sich auch aus Transkriptio-
nen, die technisch sehr anspruchsvoll sind, für sich etwas 
herausholen.

In diesem Sinne wünsche ich viel Spaß und hoffe, dass der 
Workshop für Anregungen und Ideen sorgt.

Wie immer freue ich mich über Feedback: 
workshop@thomasbugert.de
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Kontra-
bassWORKSHOP

Präsentiert von Thomas Bugert
Nachdem es im letzten Workshop um unbekanntere Bassisten 
ging, widmet sich dieser Workshop einer Schönheit, die vielen 
Bassisten unbekannt ist: „der Melodie“. Gerade im Jazzbereich 
hört man sehr oft, gerade von älteren Musikern, wie wichtig es 
ist, nicht nur die Akkorde, sondern auch die Melodie zu kennen. 

Christian McBride
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